Leben in der Gemeinschaft: Gesundheitsförderung

Kompetenzziele am Ende der Mittelschule

Die Schülerin, der Schüler kann

1) die vielfältigen Einflussfaktoren auf das eigene Wohlbefinden und die Gesundheit beschreiben und für die persönliche Balance und Entwicklung nutzen

2) sich mit der eigenen Geschlechtsidentität auseinandersetzen und mit entwicklungsbedingten Veränderungen umgehen

3) das eigene Gesundheits- und Ernährungsverhalten reflektieren und die Möglichkeiten einer persönlichen Weiterentwicklung wahrnehmen

1. bis 3. Klasse
	
	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse
	Kompetenzen
	Teilkompetenzen mit 

methodisch-didaktischen Hinweisen
	Mögliche Inhalte
	Querverweise

	Gesundheits-förderung
	Über die Bedeutung von Gesundheit für die eigene Persönlichkeit nachdenken und sprechen und das eigene Verhalten danach ausrichten
	Einflussfaktoren für die Gesundheit und ihre Auswirkungen
	1, 2, 3
	Den Grundgefühlen (Freude, Trauer, Wut, Angst, Liebe) weitere Facetten zuordnen

Gute Beziehungen als Grundlage einer gesunden Schulgemeinschaft erkennen
Eigene Gefühle und Gefühle anderer wahrnehmen und darauf reagieren 

Verhaltensweisen und Verhaltensregeln gemeinsam erarbeiten
Sich die Zeit einteilen 

Stationenbetrieb;
Gefühlsuhr stellen; Gesprächsrunden; Lesen und dazu spielen; Rollenspiele; Märchen oder Geschichten nachspielen; Wortschatzübungen;
Lebensuhr zeichnen;
Merkheft führen;
Persönlichen Stundenplan erstellen;

	· Ich und meine Gefühle 

· Mappenführung

· Zeiteinteilung

· Organisation der Hausaufgaben, Hausaufgabentipps

· Offenheit im Umgang mit anderen

· Arbeitsplatz

· Tagesleistungskurve

Zeitmanagement

Meine Zeit, deine Zeit

Unterrichtszeit / Freizeitgestaltung

Organisation von Hausaufgaben


	Italienisch: Wortschatzerweiterung

Medien:

Literatur: Ottawa Charta

Achtsamkeit und Anerkennung, Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Köln

· Zum Sprechen verlocken, Pädagogisches Institut von Nitz Elisabeth, Fritsche Elfriede

www.landkreis-neukirchen.de
· schulpsyc/pdf/Hausaufgabenhilfe.
· Broschüre Wetterfest. Kapitel Empfindungen- Emotionen – Gefühle. Erhältlich bei Dienststelle für Unterstützung und Beratung

· Spielekartei: „Gefühle und Rituale“ aus der Pädagogischen Schatzkiste von Chermaine Liebertz; ISBN 978-3-7698-1681-5

· „Sei dir selbst bewusst…“, ISBN:  3-89111-348-X

· Gesundheitsförderung in der Schule. „Hautnah“ Heft 4p; Lehrmittelverlag des Kanton Aargau in Zusammenarbeit mit ilz;
 

	
	Sich mit der eigenen Persönlichkeitsentwicklung und Geschlechtsidentität auseinandersetzen und mit entwicklungsbedingten, psychosexuellen Veränderungen umgehen
	Physische und psychische Vorgänge in der Pubertät
	1, 2, 3
	Geschlechtsorgane erkennen und benennen

Körperliche Veränderungen in der Pubertät wahrnehmen

Mit der eigenen Sexualität verantwortungsbewusst umgehen 

Umgang mit Onanie geschichtlich einordnen (Altes Testament, Literatur des 18. Jahrhunderts)
Den eigenen Körper wahrnehmen 

Gründe für körperliche Veränderungen kennen und darüber in geschlechtspezifischen Gruppen sprechen

Erste Verliebtheit verstehen,
Liebeskummer wahrnehmen

Bedeutung von persönlichen Geheimnissen erfahren

Verschiedene Verhütungsmethoden aufzeigen
Körperteile benennen und zeichnen

Gefühle darstellen (angenehm – unangenehm) 

Körpertemperatur im Verlauf des Monatszyklus messen


	Körper und Sexualität

Biologische Informationen

Selbstbefriedigung

Hygiene in der Pubertät

Menarche – Menstruation

Erster Samenerguss – nächtlicher Samenerguss 

Fortpflanzung, Schwangerschaft, Geburt

Verhütung


	Love Talks - Projekt

Anonyme Fragerunde  

Projekte der Sexualerziehung mit Multiplikatoren des Schulamtes

Verhütungskoffer (erhältlich in der Dienststelle für Unterstützung und Beratung)

Medien :

DVD: Ein Film zum Thema Pubertät

46 01058 Achterbahn der Gefühle
17 min (f)

Spiele: http://www.yim2005.info/deutsch/d_k_aktionsideen_int.html
Handreichung: Sexualerziehung 

Gesundheitsförderung in der Schule. „Wir, ihr und ich“ Heft 5p; Lehrmittelverlag des Kanton Aargau in Zusammenarbeit mit ilz;

Beratungsstellen:

Dienstelle für Unterstützung und Beratung, Psychologischer Dienst, Familienberatungsstellen in Südtirol, Vertrauensarzt, Young und direct, Pro Lila Positiv, Centaurus, il Germoglio



	
	Sich für die gesundheitsfördernde Gestaltung der eigenen Lebenswelt und des Umfeldes einsetzen
	Positive und negative Umwelteinwirkungen
	1, 3
	Demokratische Entscheidungsprozesse durchführen 

Gesundheitsnetz aufzeigen und nutzen 

Gesundheitsfördernde Arbeits- und Lernbedingungen erkennen, erfahren und auch einfordern

Probleme im Schülertransport benennen und Lösungen dazu entwickeln

Gefahren und Chancen im Umgang mit neuen Medien (Handy, Internet, Facebook …) erkennen und kritisch durchleuchten

Entspannungsübungen, Meditation, Visualisierungen 

Gestaltung und Planung von Klassenausflügen
	Klassensprecherwahl

Klassenvertretung / Partizipation

Patenschaften

Familie, Schule, Arzt, Krankenhaus, Apotheke
Schule in Bewegung, tägliche Bewegungsangebote

in den Pausen

Schüler/innengerechte Schulhofgestaltung

Spannung – Entspannung, Stressmanagement  

Unterscheidung von EU-Stress und Dis-Stress

Projekt „Wasser ist Leben“
Gesunde Umwelt – gesundes Umfeld

Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlage

Gehörschutz – Lärm

Neue Medien
	Zusammenarbeit mit Sportgruppen, Vereinen …

Verbraucherzentrale – Mobiltelefon Paul
Medien:
Amt für audiovisuelle Medien:

DVD: Flow - Wasser ist Leben

Lärmkoffer (Umweltagentur)

Buchtipp: Selbstwahrnehmung und Körpererfahrung (Verlag an der Ruhr)

	
	Über das Spannungsfeld zwischen Genuss, Konsum und Sucht nachdenken, eigene Verhaltensweisen reflektieren und gegebenenfalls verändern
	Genuss- und Suchtmittel, Konsummuster und Formen von Suchtverhalten, alternative Handlungsmöglichkeiten
	1, 2, 3
	Modell der Suchtentstehung (Suchtkategorien) aufzeigen und erklären
Eigene Gewohnheiten und Gewöhnungen wahrnehmen und mit alternativem Verhalten experimentieren

Met  

Bedürfnisse wahrnehmen und reflektieren, wie sie befriedigt werden können 

Stopp-Sagen und sich abgrenzen
Bei Überforderung oder bei Gewaltsituationen Hilfe holen und Rat suchen
Problemlösungsstrategien anwenden
Das Konsumverhalten im Freundeskreis untersuchen und es mit den eigenen Gewohnheiten vergleichen 

Den eigenen Umgang mit Frustration und Problemlagen erkunden, hinterfragen und über Alternativen nachdenken 

Verzicht experimentieren

Gesprächskreise, Diskussionen, Pro und Contra, Plakate gestalten, Interviews durchführen, Sitzkreis, Partnerarbeit

	Suchtentstehung

Auseinandersetzung mit den aktuellen Lebensthemen und Problemen der Jugendlichen, Alternative Verhaltensmuster, Gründe, Wirkungen und Folgen von Alkohol, Tabak …

Selbstwahrnehmung

Kommunikation

eigene Standfestigkeit 

Krisenprävention

Hilfe holen – Bescheid sagen

Umgang mit Frustration 

Konsumvorlieben
Einblicke in die Vielfalt der Genussmöglichkeiten

Einfluss von Gruppen und Vorbildern auf das persönliche Konsumverhalten 


	Deutsch: Klassenlektüre 
Step-by-step: Programm zur Sekundärprävention

Unterstützungsangebot für Lehrkräfte: Step by Step

Projekt „Gläserne Schule“
Projekt „Free your mind in“ Zusammenarbeit mit Forum Prävention

Programm „Flügge werden“
Dienste:

Forum Prävention

Sert/DfA

INFES

Dienststelle für Information und Beratung

Medien:
Broschüre Wetterfest

Tankmodell (Christoph Lagemann)

Klaviermodell (Gerald Koller)

Tools for schools

www.bzga.de
Klassenlektüre: 

Antje Szillat,Prost, Matilda, edition zweihorn mit Unterrichtsmaterial unter www.lehrer-online.de
Robra, Andreas: Das Sucht-Spiel-Buch ISBN: 3-7800-5814-6

Schiffer, Eckhard: Warum Huckleberry Finn nicht süchtig wurde. ISBN: 3-88679-812-7



	
	Über Körperpflege und Körperkult nachdenken und sprechen
	Körperpflege, Körperkult, Schönheitsideale
	1, 2
	Schönheitsvorstellungen und Ideale kritisch hinterfragen

Einfluss von Medien und Werbung auf eigene Lebensvorstellungen  reflektieren
Schönheitsideale und Moden dem jeweiligen zeitlichen und gesellschaftlichen Kontext zuordnen
Verstehen, dass die Erwartung, einem körperlichen Ideal zu entsprechen, Menschen unter Druck setzt

Klassenlektüre erarbeiten 

Gesprächsrunde


	Superman und Wonderwoman

Schönheitsoperationen 

Medien und Werbung im Bereich Gesundheit und Schönheit
Schönheit im Wandel der Zeit

Geschichte der Mode/ Bekleidung

David, Geburt der Venus

Nationalsozialismus: Das Bild der Frauen

Körperkult und ästhetische Normierung  (Tattoo / Piercing)

Persönlichkeitsprofil

Ich und mein Körper - Wie sehe ich mich, wie sehen mich die anderen?


	Medien:

DVD FWU: Wa(h)re Schönheit

Amt für audiovisuelle Medien

Bildungsserver Hessen 

Klassenlektüre: 

Andrea Hauner, Bodytalk, der riskante Körper und Schönheit, dtv Reihe Hanser 

Handreichung: Sexualerziehung

Friedrichs Verlag: Schultheater - Wahrnehmung/Gestaltung/Spiel 



	
	Kenntnisse der Erste-Hilfe-Leistung praktisch anwenden und Simulationen ausführen
	Grundlegende Elemente der Ersten Hilfe
	
	Notfallsituationen erkennen und angemessen agieren

Strukturierte Notrufabgabe leisten 

Praktisches Üben mit Mini Anne


	Lebensrettende Sofortmaßnahmen

Stabile Seitenlage

Wiederbelebung: Herz- und Lungenbelebung

Blutungen

Notverband


	Projekt Mini Anne, CD zu lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Landesnotrufzentrale 118

Weißes Kreuz

www.wk-cb.bz.it: Erste Hilfe Plattform
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